
8. April 2015

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift: 	 Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus:	 Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon:	 0 22 22 / 945 - 0, Fax: 0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail:	 info@stadt-bornheim.de
Internet: 	 www.bornheim.de

Fachbereich Jugend und Schule:
	 Brunnenallee 31,
Telefon:	 0 22 22 / 9437 - 0

Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltestelle Bornheim Rathaus
Buslinie 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infozentrum:
Montag - Mittwoch	 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag	 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 0 22 22 / 945 - 181 oder 182

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag	 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag	 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Fachbereich Soziales und Wohnen:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich	 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch		  geschlossen

Öffnungszeiten übrige Fachbereiche:
Montag - Freitag		  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich	 15:00 - 18:00 Uhr
� sowie nach Vereinbarung

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon:	 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail:	 info@sbbonline.de
Internet:	 www.stadtbetrieb-bornheim.de
Hotline für Störungsmeldungen: 0 22 27 / 93 20 77
Öffentliche Verkehrsmittel:
Stadtbahnlinie 18:      Haltestelle Waldorf
Buslinie 818:                Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb mit Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag	08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag	 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten Stadtbetrieb 
für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag	 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat
	 09:00 - 13:00 Uhr 

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon:	 0 22 22 / 938 - 565, Fax: 0 22 22 / 938 - 567
E-Mail:	 stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet: 	 www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag	 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 	 14:00 -  17:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag	 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:30 Uhr
Freitag	 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag	 09:30 - 12:30 Uhr

Anfragen von Ratsmitgliedern
Jedes Ratsmitglied kann jederzeit schriftliche Anfragen - so-
genannte kleine Anfragen - an den Bürgermeister richten, so-
fern sich diese auf Angelegenheiten der Stadt beziehen. Eine 
Antwort erfolgt innerhalb von 14 Kalendertagen. Die Anfragen 
und Antworten werden wöchentlich gesammelt und im In-
ternet unter www.bornheim.de unter „Rathaus“, „Rat & Aus-
schüsse“ veröffentlicht.

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon:	 0 22 22 / 945 - 460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail:	 info@vhs-bornheim-alfter.de
Internet:	 www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag	 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag	 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon: 	 0 22 22 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag 	 06:30 - 08:00 Uhr	Frühschwimmen 
	 14:30 - 21:30 Uhr	Familienbad  
Samstag, Sonntag,
Feiertage	 08:00 - 19:00 Uhr	Familienbad 

Öffnungszeiten Sauna:
Montag - Mittwoch, 
Freitag	 10:00 - 22:30 Uhr	gemischte Sauna
Donnerstag 	 10:00 - 22:30 Uhr	Damentag
Samstag	 08:00 - 21:30 Uhr	gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage	 08:00 - 19:00 Uhr	gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)
	 08:00 - 01:00 Uhr	gemischte Sauna

Ausschreibungen

Aktuelle Ausschreibungen finden Sie unter 
www.bornheim.de/rathaus/ausschreibungen;
aktuelle Stellenangebote unter
www.bornheim.de/rathaus/stellenangebote.
Öffentliche Ausschreibungen des StadtBetriebs Bornheim 
sind unter
www.stadtbetrieb-bornheim.de abrufbar.

Bürgersprechstunde für Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene in der Regel jeden 1. 
und 3. Donnerstag im Monat 
ab 16 Uhr.
Bitte vorher anmelden unter 
Telefon:	0 22 22 / 945 - 101.

Wartezeiten vermeiden und 
Termin vereinbaren unter 
Telefon: � 0 22 22 / 945 - 181 
 	�  oder    - 182

Alle Fraktionen bieten regel-
mäßig Sprechstunden an:

CDU
montags 15 - 17 Uhr  
und nach Vereinbarung
Anschrift: Alter Weiher 2
Telefon:	0 22 22 / 945 - 510
Fax:	 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail:	 cdu-fraktion@rat.		
	 stadt-bornheim.de

SPD
dienstags 10 - 13 Uhr  
und nach Vereinbarung
Anschrift: Alter Weiher 2
Telefon:	0 22 22 / 945 - 520
Fax:	 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail:	 spd-fraktion@rat.		
	 stadt-bornheim.de

Bündnis90/
Die Grünen
nach Vereinbarung
Anschrift: Alter Weiher 2
Telefon:	0 22 22 / 945 - 540
	 0151 - 20 74 61 04
Fax:	 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail:	 gruene@rat.		
	 stadt-bornheim.de

FDP
montags 17:30 - 18:30 Uhr 
(außer während der Ferien) 
und nach Vereinbarung
Anschrift: Servatiusweg 19-23
Gebäude C, 2. OG 
Telefon:	0 22 22 / 990101
Fax:	 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail:	 fraktion@fdp-
	 bornheim.de

UWG/Forum
nach Vereinbarung
Hans Gerd Feldenkirchen
Anschrift: Alter Weiher 2
Telefon:	0 22 27 / 90 99 377
Fax:	 0 22 27 / 90 94 27
E-Mail:	 h.g.feldenkirchen@
	 t-online.de

ABB
nach Vereinbarung
Paul Breuer 
Anschrift: St.-Georg-Str. 20, 
Telefon:	0 15 1 / 722 11 101 
Fax:	 0 22 36 / 9 29 16 74
E-Mail:	 bornheimer123@		
	 yahoo.de

Die Linke
montags 18 - 19 Uhr
Michael Lehmann
Anschrift: Servatiusweg 19-23, 
Gebäude C
Telefon: 0 22 22 / 99 01 03
E-Mail: milebo@web.de

24 Stunden-Hotline für 
Störungen der Wasserversor-
gung, Abwasserbeseitigung 
und Straßenbeleuchtung
Telefon:	0 22 27 / 93 20 77
oder Störungsmeldung unter 
www.bornheim.de

der Energieagentur Rhein-
Sieg in Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale, kosten-
lose offene Sprechstunde im 
Rathaus, Raum 553,  
am 16. April 2015, 
14 - 17:30 Uhr.
Ansprechpartner bei der 
Stadt Bornheim: 
Manuela Domschat
Telefon:	0 22 22 / 945 - 307
E-Mail: 	 energieberatung@	
	 stadt-bornheim.de

Sprechstunden

Bürgermeister

BürgerBüro

Fraktionen

Störungsmeldung

Energieberatung

Wahlausschuss
Dienstag, 14.04.2015, 18 Uhr im Seminarraum 1 des 
Alexander-von-Humboldt-Gymnasiums, Adenauerallee 50, 
53332 Bornheim-Roisdorf

Ausschuss für Stadtentwicklung
Mittwoch, 15.04.2015, 18 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag, 16.04.2015, 18 Uhr

Sport- und Kulturausschuss
Mittwoch, 22.04.2015, 18 Uhr

Die nächsten Sitzungen

Die Sitzungen sind öffentlich und finden in der Aula der 
Europaschule Bornheim, Goethestraße 1, 53332 Born-
heim, statt. Weitere Informationen (Tagesordnung und Sit-
zungsunterlagen) gibt es auf der Internetseite der Stadt 
Bornheim direkt unter session.stadt-bornheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 
1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom 3. Februar 2015  (GV. NRW. S. 208), hat der Rat der 
Stadt Bornheim mit Beschluss vom 04.02.2015 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2015 und 2016, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussicht-
lich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und 
notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird 

im Ergebnisplan mit					            2015			       	       2016
		
dem Gesamtbetrag der Erträge auf				   82.156.496 €			   84.686.434 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf			   95.625.593 €			   95.651.781 €
			 
im Finanzplan mit		
		
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der			 
laufenden Verwaltungstätigkeit auf			   77.067.574 €			   79.581.601 €

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
laufenden Verwaltungstätigkeit auf			   84.959.083 €			   85.240.589 €

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus der Investitionstätigkeit auf 		    		    4.469.720 €			      5.127.700 €

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Investitionstätigkeit auf				    12.347.358 €			   12.014.781 €
	
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus der Finanzierungstätigkeit auf			   11.578.197 €			     7.457.281 €

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Finanzierungstätigkeit auf			     6.460.372 €			     6.124.237 €
	
festgesetzt.

§ 2 Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, wird auf 
			         2015					          2016
			     9.094.838 €				      7.457.281 €
festgesetzt.

§ 3 Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren 
erforderlich ist, wird auf  
			         2015					          2016
			     3.427.000 €				      8.756.000 €
festgesetzt.

§ 4 Die Verringerung der allgemeinen Rücklage zum Ausgleich des Ergebnisplans wird auf 
			         2015					          2016
			   13.469.097 €				    10.965.347 €
festgesetzt.

§ 5 Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf
			         2015				        	       2016
			   70.000.000 €				    83.000.000 €
festgesetzt.

§ 6 Die Steuersätze für die Gemeindesteuern sind ab dem Haushaltsjahr 2015 mit Hebesatzsatzung vom 11.02.2015 wie folgt 
festgesetzt worden: 
	 1. Grundsteuer
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 	  	 260  v. H.
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                                                               		  500 v. H.

	 2. Gewerbesteuer auf  							       485  v. H.

§ 7 Nach dem Haushaltssicherungskonzept ist der Haushaltsausgleich im Jahre 2021 wiederhergestellt. Die dafür im Haushalts-
sicherungskonzept enthaltenen Konsolidierungsmaßnahmen sind bei der Ausführung des Haushaltsplans umzusetzen.

§ 8 Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Gemeindehaushaltsverordnung NRW (GemHVO NRW) für die Einzelausweisung von 
Investitionsmaßnahmen wird auf 100.000 € festgelegt; wobei Baumaßnahmen unabhängig von ihrem Kostenvolumen einzeln aus-
zuweisen sind.
Die Wertgrenze nach § 14 Abs. 1 GemHVO NRW als Voraussetzung zur Veranschlagung von Investitionsmaßnahmen im Haushalts-
plan wird für Baumaßnahmen auf 100.000 € und für Anschaffungen auf 5.000 € festgelegt. 
Auszahlungserhöhungen um mehr als 10 %, mindestens aber um 25.000 €, bei einer Einzelmaßnahme gelten im Sinne des § 24 
Abs. 2 GemHVO NRW als nicht nur geringfügig.

Bekanntmachungsanordnung
Vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für die Haushaltsjahre 2015 und 2016 mache ich hiermit öffentlich bekannt. Die 
Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 Abs. 5 GO dem Landrat des Rhein-Sieg-Kreises als untere staatliche Verwal-
tungsbehörde mit Schreiben vom 23.02.2015 angezeigt worden.
Die nach § 75 Abs. 4 GO erforderliche Genehmigung der Verringerung der Rücklage und die nach § 76 GO erforderliche Geneh-
migung des Haushaltssicherungskonzepts sind vom Landrat des Rhein-Sieg-Kreises als untere staatliche Verwaltungsbehörde mit 
Verfügung vom 30.03.2015 erteilt worden.
Der Haushaltsplan und das Haushaltssicherungskonzept liegen zur Einsichtnahme bis zur Feststellung des folgenden Jahresab-
schlusses im Rathaus der Stadt Bornheim öffentlich aus und sind unter der Adresse www.stadt-bornheim.de im Internet verfügbar. 
Hinweis: Ich weise darauf hin, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NRW gegen Satzungen nach 
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt;
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden;
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Bornheim vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 

und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Bornheim, den 31.03.2015, Stadt Bornheim, gez. Wolfgang Henseler, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung der 
Stadt Bornheim für die Haushaltsjahre 2015 und 2016



Jagdgenossenschaft für den Gemeinschaftlichen Jagdbezirk Bornheim
Körperschaft des öffentlichen Rechts - Geschäftsstelle:
Mühlenfeld 6, 53332 Bornheim
Tel.: 01722451832

Bekanntmachung
Nach dem Beschluss der Genossenschaftsversammlung vom 1.4.1976 wird der Reinertrag der 
Jagdnutzung aus den Jagdjahren 1975 und folgende nicht an die einzelnen Jagdgenossen nach 
dem Verhältnis des Flächeninhalts ihrer beteiligten Grundfläche ausgezahlt, sondern bis zu 
einem gegenteiligen Beschluss für gemeinsame Zwecke in den einzelnen Ortschaften verwendet.
Dieser Beschluss wurde in den Genossenschaftsversammlungen am 15.3.2010 und 19.3.2014 un-
ter der Maßgabe bestätigt, als der Reinertrag aus der Jagdnutzung für den Teilverpachtungsbe-
zirk Rösberg der Rücklage der Jagdgenossenschaft zugeführt wird.
Diese Beschlüsse werden hiermit auf Grund des § 10 Abs. 3 des Bundesjagdgesetzes hinsichtlich 
der einkommenden Jagdpacht für das Jagdjahr 2015/16 bekannt gemacht.

Bornheim, den 28.3.2015
Im Auftrag
gez. Gatz, Geschäftsführer

Amtliche Bekanntmachungen

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim
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Auch der Ziegenhof Kuhnen in Rösberg ist wieder mit dabei, 
wenn Bornheimer und Gäste aus der gesamten Region das 
„Frühlingserwachen im Vorgebirge“ genießen. Der Startschuss 
für die geführte Radtour des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-
Clubs (ADFC) fällt am Sonntag, 26. April 2015, um 11 Uhr auf 
dem Gemüsehof Mertens in der Rheinstraße 171 in Hersel. Dort 
eröffnen Bürgermeister Wolfgang Henseler und die 5. Brühl-
Bornheimer Spargelkönigin die beliebte Veranstaltung, die be-
reits zum achten Mal stattfindet. „Auf unser Frühlingserwachen 
freue ich mich jedes Jahr aufs Neue“, erklärt Henseler. „Zum 
einen, weil unsere Region landschaftlich und kulinarisch so viel 
zu bieten hat. Und zum anderen, weil sich die Höfe immer so ins 
Zeug legen und sich tolle Aktionen einfallen lassen.“ Von 11 bis 
17 Uhr können Radler, Fußgänger und Autofahrer 14 Bornhei-
mer Landwirtschaftsbetriebe und Kunststätten auch auf eigene 
Faust ansteuern, um dort regionale Köstlichkeiten direkt beim 
Erzeuger zu probieren, die sprießende Natur hautnah zu erle-
ben und allerlei Spannendes zu entdecken.
Wer dabei auf den Geschmack heimischer Spezialitäten kommt, 
kann am Samstag, 2. Mai 2015, direkt weiter schlemmen. Denn 
dann wird um 11 Uhr vor dem Brühler Rathaus, Uhlstraße 3, 
die Brühl-Bornheimer Spargelsaison eröffnet. Es gibt ein viel-
seitiges Programm rund ums Edelgemüse; mit von der Partie 
sind natürlich auch hier die Brühl-Bornheimer Spargelkönigin 

und der Bornheimer Bürgermeister Wolfgang Henseler sowie 
sein Brühler Kollege Dieter Freytag. 

n Heißen die Radler willkommen: die Ziegen in Rösberg. 		
	�  Foto: Stadt Bornheim

Sondermüll wie Lacke, Lampen oder Leucht-
stoffröhren können Bornheimer Bürgerinnen 
und Bürger am Freitag, 17. April 2015, ko-
stenlos beim Schadstoffmobil der Rhein-
Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft (RSAG) 

abgeben. Es steht von 10 bis 13 Uhr auf dem 
Dorfplatz (Frongasse/Hauptstraße) in Wal-
berberg und von 14.30 bis 18 Uhr auf dem 
Parkplatz am Sportplatz (Teutonenstraße) in 
Widdig.

Schadstoffmobil kommt nach Walberberg und Widdig Die Natur erleben und regionale 
Spezialitäten genießen

Frühlingserwachen und Spargelsaisoneröffnung 2015


